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Läbesspruch
Kei Liebi lo ehalte
Kei Täubi lang bhalte
Kei Sunne vermure
Kei Freud lo versure

Nüt Ungrads lide
Kei Aengel vertriebe
Und früe ufstoh,
Wemmer 's Glück will fohl

Sophie Hämmerli-Marti f

Was heute zu beweisen ist:
Wir haben ein steinern Land, und was wurzelt,

wurzelt langsam. Aber sind Wurzeln einmal

getrieben ins harte Gestein, dann werfen

Sturmwinde den Baum nicht um, dann splittern
die Aexte, welche an die Wurzeln wollen.

Gotthelf

Fahrbare Bundesstadt
Dah unsere Bundesstadt stark

übervölkert isf durch die zahlreichen Reiser,
die allen Aemtern durch den Krieg
aufgepfropft worden sind, ist eine
Tafsache, die die Berner Stadtväter mif

Sorge und die Herzen der Auchschweizer
in allen Landesteilen mit Hoffnung
erfüllt. Sogar die Berner haben die
Notwendigkeit eingesehen, dah man diese
und jene Perle aus ihrer Krone brechen
muhte, wenn diese nicht sogar für einen
Bernergring zu schwer werden sollte.
Dah man nun aber eidgenössische
Aemter einfach der SBB anverfrauf, das
finde ich eine glänzende Idee, wenn
auch die Knappheit an Rollmaterial und
Schmiermitteln dadurch noch vergrößert

wird.
Wenn man den amtlichen

«Verlautbarungen» Glauben schenken will (und
das soll ein braver Bürger!), so sind
schon verschiedene Verwaitungszweige
in Züge verlegt worden. So liest man
z. B. «im Zuge der besseren Bekämpfung

des Schwarzhandels». Fein, nicht?
Da haben die Herren Schwarzhändler
nichts mehr zu lachen, wenn dieser Zug

Hä ich ha tänkt, ich well au öppis für
d' Alliisesammlig abgäh I"

im ganzen Lande herumfährt und keiner

sicher ist, wann er an seiner
Station hält. Ich denke, es sind neben den
zu Bureaux umgebauten Salonwagen
auch Güterwagen eingegliederf, auf
denen das beschlagnahmte Gut
abtransportiert wird, und gleich hinter der
Lokomotive dürfte ein Gefängniswagen
den Herren Sündern sichere Unterkunff
bieten.

«Im Zuge der restlosen Abfallverwertung»

wollte ich lieber nicht fahren,
wenigstens nicht direkt hinter dem Säu¬

futter- oder dem Knochenwagen. Ich

wünsche dem Zugführer dieses Zuges
einen rechf ergiebigen Sfockschnupfen.

Ob Kohlen- und Holzgasgeneratoren
nicht besser in einer stationären Werkstatt

hergestellt würden als «im Zuge
der Umstellung auf landeseigene
Betriebsstoffe», wage ich nicht zu
entscheiden. Dafür isf ja der Herr
Fabrikinspektor da.

Hingegen würde ich gerne «im Zuge
der Hebung und Sicherung der
Volksgesundheit» mitfahren, denn darin hat

es sicher viele junge, nette
Krankenschwestern.

Hoch lebe unsere findige SBB!
AbisZ

Oeppe nid?
Sonntagsschullehrerin: «Also, Hansli,

wenn e Ma sich nie, aber au gar nie

um sini Seel kümmeret, wenn er gäng

nume a sin Lyb dankt un a sis Gueiha

was gscheht de mit eso neme Ma?»

Hansli: «Er wird halt je lengersi je

feiher!» M.W.

Zwei Splitter
Grofjmauligkeit ist meist ein Mangel

an Geist, während Bescheidenheit oft

ein Mangel an Energie ist.

+

Eine Grenze zwischen Dummheit und

Verstand gibt es nicht, weil der Dummheit

meist keine Grenzen gezogen
sind. Feb0

an der BahnhofbrUcke

Fleischlose Tage sind
kein Hindernis gut zu essen 1

das ideale Geschenk
für den Herrn

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau Bern

Moni d'Or, Johannisberg
In Sonnenglul und heihen Felsen

herangereifte Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher

Wein lür grohe Feste und für liebe

Menschen.

Berger & Co., Weingrofjhandliing,
Langnau (Bern) Tel. 514
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VVsmmSi' 's (Zlllc:l< will fc>k-»l

5c»piiis >-Iämm«r>i-lv1srti 1°

WiÄ8 lisuts ?u vswsissn ist:
Wii' ksdon sin stoinsi'N i.sn«i, unci was wur-

?öl^ wurlölt langsam. Absi' sinci Wurzeln einmal

gstriobsn ins narto Kestoin, ciann workon

8tui'mwinllö cisn kaum niclit um, cisnn splittern
clis Avxto, woiotio sn 6is Wurisin wollen.

c7orr/-e//

ssslii-bai-s Vuncl68st2c.t

Osk; unssrs kuncissstscit stark übe--
vöiksrt ist ciurcii clis -siiirsiclisn ksissr,
clis siisn Asmisrn ciurcii clsn Krisg sut-
gspirooti worclsn sinci, ist sins Ist-
sscns, ciis ciis ksrnsr 8iacltvätsr mit

5orgs unci ciis >-isr?sn cisr Aucliscliwsi^sr
in sllsn l.snclsstsilsn mit l-loiinung sr-
tüllt. Zogst' ciis ksrnsr lisksn ciis i>ioi-

wsncligksit singsssnsn, cish msn ciisss
unci jsns k-sris sus ilirsr Krons lzrsclisn
mulzts, wsnn ciisss nicnt sogsr tür sinsn
ksrnsrgring ?u sciiwsr wsrcisn soilts.
Dsl; msn nun slzsr siclgsnössiscns
Asmtsr sintscli cisr 8KK snvsrtrsut, ciss

tincis icli sins glän-'sncls Iclss, wsnn
sucli ciis Knsoolisit sn kollmstorisl uncl

Lclimisrmittsln clsclurcli nocli vsrgrö-
kzsrt wircl.

V/snn msn clsn smtliclisn «Vsrlsui-
lzsrungsn» Olsulzsn zclisnksn will (unci
cisz soll sin lzrsvsr kürgsrl), so sinci
sciion vsrsciiiscisns Vsrwsitungs^wsigs
in ?ügs vsrlsgi worclsn. 5o lisst msn

IZ. «im ^ugs clsr kssssrsn ksksmp-
tung clss Zcliwsr-lisncisls». I-sin, niclit?
vs lislzsn ciis I-isrrsn Zcliwsrilisiicilsr
niciits msiir ?u Isclisn, wsnn clisssr ?ug

i-Is icti iis tsnkt, icti ws» su öppis tür
ci'AItüsessmmiig slzgäli l"

im gsn^sn l.sncis iisrumtsiiri unci ksi-
nsr siciisr ist, wsnn sr sn ssinsr Zis-
tion iislt. Icli cisnlcs, ss sinci nsizsn cisn
z:u kurssux umgslzsuisn Zsionwsgsn
sucii Oütsrwsgsn singsgiiscisrt, sut
cisnsn ciss ossciilsgnslimis Out slz-

trsnsooriisri wircl, unci glsicii iiintsr cisr
l.okomoiivs ciürtts sin Osisngniswsgsn
cisn l-isrrsn 8üncisrn siclisrs t_>ntsrlcuntt

lzistsn.
«Im ?ugs cisr rsstiossn Aizisilvsrwsr-

tung» wollts icli lisizsr niclit tslirsn, ws-
nigstsns niclit ciirslct liintsr cism 5su-

tuttsr- ocisr cism Knocnsnwsgsn. Icli

wünsclis clsm ^ugiülirsr clissss ?uczss

sinsn rsclit srgislzigsn 8tocksclinuvtsn.

Olz Kolilsn- uncl l-iolz:gszgsnsrstoren
niclit kssssr in sinsr ststionsrsn Werk-
statt lisrgsstsllt würclsn sls «im luczs
clsr UmstsIIung sut lsnclsssigsns ks-

irietzssioits», wsgs icli niclit 2U ent-

sciisicisn. vsiür ist js clsr I-isrr l-sorik-

Inspektor cls.

l-iingsgsn würcls icli gsrns «im luge
cisr iislzung unci Ziciisrung cisr Volks-

gssuncllisit» mittslirsn, clsnn clsrin list

ss siclisr visls jungs, nstts Kranken-

scliwsstsrn.
I-iocli Islzs unsers tincligs 5KK I

^t>!57

Ospps nici?

ZonntsgsscliuIIslirsrin: «Also, l-lsnsli,

wsnn s /vxs sicli nis, slzsr su gsr nis

um sini 5ssi kümmerst, wsnn sr gsng

nums s sin I-^lz clsnkt un s sis Oustlis

wss gsclislit cis mit sso nsms /V>s?»

l-lsnsli: «Iir wircl lislt js Isngsrsi js

tsilzsr!»

?vvsi Zplitts»'
Orolzmsuligksii ist msist sin tVvsriczsI

sn Osizt, wslirsncl lZszclisiclsnlisit slt

sin /Visngsl sn linsrgis ist.

Hins Orsn?s ^wisclisn vummiisit unci

Vsrstsnci gilzt ss niclit, wsil clsr Dumm-

lisit msizt ksins Orsn^sn gezogen
sinci.

I-l«I-ctiloi« lag» »IncI

ciss icissls (?szciisnlc
tür clsn l-Isrrn

8ü^iD^^/it^I iZergss j> die,, t.sngnsc> ös,n

In Sonnsngiui unci ksihsn i-s>5sn ks,sn-

cksn Iropisn. üln «-k,k-ti ,!IIsr>!ck-r

Wsin iü, g,oi>s rsii« unci tü, iiei-s

Ssrgsr <. c»., Wslngrohksncllung,
i.-ngn,u (öo-n) 7s>. 21 ->
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